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Die ersten Fenster sind gelüftet. Den Start machte das Reisebüro Schönfeld in der August-Bebel-Straße.

Fensterbummel nach Kahla ArtFensterbummel nach Kahla Art

Weitere Informationen 

unter der Rubrik: 

Vereine und Verbände.
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Nachrichten aus dem Rathaus

Danke für den Weihnachtsbaum
Ein herzliches Dankeschön geht an Familie Köllner aus der Her-
mann-Koch-Straße, Kahla, welche den diesjährigen Weihnachts-
baum eine Nordmanntanne für unseren Marktplatz zur Verfügung 
gestellt hat.

Ebenso möchten wir uns bei der Firma Mayer-Staude Pflasterde-
sign, beim Bauhof der Stadt Kahla für das Holen und Aufstellen 
des Weihnachtsbaumes bedanken und bei der Firma Eismann 
für die Bereitstellung des Transportmittels.

Ein herzliches Dankeschön geht auch an die Firma Krug-Kahla 
GmbH für das winterliche Schmücken der Brunnenfigur.

Schönfeld
Bürgermeister

Achtung Achtung Achtung

Vorverlegung Redaktionsschluss

Der Redaktionsschluss für die
Ausgabe am 22.12.2022 (51. KW)

wird vorverlegt auf

Dienstag, den 13.12.2022, 16.00 Uhr.

Später eingesandte Beiträge können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Kahlaer Feuerwehr hat ein neues Fahrzeug
Die Kahlaer Feuerwehr hat seit dem 24. November 2022 ein neu-
es Fahrzeug in Besitz genommen.
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Beide sind von den jeweiligen Gemeinschaftsversammlungen für 
eine Amtszeit von sechs Jahren gewählt.

Frank Schorcht wird zum 29.11. in Kahla Nachfolger von Silvia 
Voigt, die hier zwölf Jahre die Verwaltungsgemeinschaft Südli-
ches Saaletal leitete. Der Jurist stammt aus Großkröbitz bei Mil-
da, wo er aufgewachsen ist und mit seiner Frau und seinen zwei 
Söhnen lebt.

Zur VG Südliches Saaletal gehören 20 Gemeinden: Altenberga, 
Bibra, Bucha, Eichenberg, Freienorla, Großeutersdorf, Großpür-
schütz, Gumperda, Hummelshain, Kleineutersdorf, Laasdorf, 
Lindig, Milda, Orlamünde, Reinstädt, Rothenstein, Schöps, Sei-
tenroda, Sulza und Zöllnitz.

Albert Weiler, ehrenamtlicher Bürgermeister von Milda und be-
kannt als ehemaliger Bundestagsabgeordneter aus dem Saale-
Holzland-Kreis, wohnt mit Frau und Sohn in Zimmritz bei Milda. 
Er folgt zum 01.01.2023 in der VG Hügelland-Täler auf den bishe-
rigen Gemeinschaftsvorsitzenden Michael Kallus.

Die VG Hügelland-Täler umfasst 22 Gemeinden: Bremsnitz, Eine-
born, Geisenhain, Großbockedra, Gneus, Karlsdorf, Kleinbocke-
dra, Kleinebersdorf, Lippersdorf-Erdmannsdorf, Meusebach, 
Oberbodnitz, Ottendorf, Rattelsdorf, Rausdorf, Renthendorf, Tau-
tendorf, Tröbnitz, Tissa, Trockenborn-Wolfersdorf, Unterbodnitz, 
Waltersdorf und Weißbach.

Bürgermeister Herr Schönfeld konnte dem Stadtbrandmeister 
Frank Lötel symbolisch den Schlüssel für das Hilfeleistungs-
löschgruppenfahrzeug übergeben.

Das neue HLF wird allerdings erst Ende des Jahres einsatzbereit 
sein, weil es noch nicht voll bestückt ist und sich die Einsatzkräfte 
erst in Lehrgängen mit dem Fahrzeug vertraut machen müssen.

Wir freuen uns den Kameraden und Kameradinnen das neue 
Fahrzeug zur Verfügung zustellen und wünschen, dass alle vom 
Einsatz wieder gesund zurückkehren.

Amtliche Bekanntmachungen

Das Landratsamt Saale-Holzland-Kreis 
informiert:
Landrat Andreas Heller (rechts im Bild) hat am 20.11.22) zwei 
künftige Gemeinschaftsvorsitzende im Saale-Holzland-Kreis of-
fiziell ernannt.
Im Beisein von Janine Franke, Leiterin der Kommunalaufsicht, 
erhielten Frank Schorcht (2.v.r.) als neuer Verwaltungsleiter der 
VG Südliches Saaletal und Albert Weiler als neuer Verwaltungs-
leiter der VG Hügelland-Täler Ihre Ernennungsurkunden.
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Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Besucher, die einen vereinbarten Termin wahrnehmen, rufen 
bei geschlossener Eingangstür bitte über die Hausanlage 
die jeweilige Abteilung über die Nummern 1 bis 4.

Termine können Sie vereinbaren unter:

Sekretariat 77100 stadt@kahla.de
Leiter Hauptamt 77301 hauptamt@kahla.de
Büroleitung, Museum 77120 beschaffung@kahla.de
Sozialverwaltung 77141 soziales@kahla.de
Personal/Bezüge 77151 personal@kahla.de
Kämmerei 77201 kaemmerei@kahla.de
Kasse 77202 kasse@kahla.de
Vollstreckung/
Steuern

77205 /
77206

vollstreckung@kahla.de /
steuern@kahla.de

Haushalt 77208 haushalt@kahla.de
Kasse/Buchhaltung 77207 kasse@kahla.de
Ordnungsamt 77324 / 

77321
ordnungsamt@kahla.de

Standesamt 77340 /
77341

standesamt@kahla.de

Einwohnermeldeamt 59153 /
59154

einwohnermeldeamt@vg-
suedliches-saaletal.de

Bauamt 77601 bauamt@kahla.de
Liegenschaften 77611 liegenschaften@kahla.de
Bauverwaltung 77630 gebaeudeunterhaltung@

kahla.de
Stadtplanung 77610 stadtplanung@kahla.de
EDV 77602 admin@kahla.de
Bauhof 82857 bauhof@kahla.de
Bibliothek
(je nach
aktueller Lage)

52971 bibliothek@kahla.de

Einwohnermeldeamt, Bahnhofstraße 23, Kahla
Das Einwohnermeldeamt in Kahla hat aktuell folgende Öffnungs-
zeiten:

Mo - Fr: 09:00 - 12:00 Uhr
Mo und Di: 13:00 - 15:00 Uhr
Do: 14:00 - 18:00 Uhr
Sa: 09:00 - 12:00 Uhr| jeden 1. Samstag im Monat

Besuche sind nur mit vorheriger Terminverein-
barung per Telefon unter 036424 59154 bzw. 
59153, online unter www.vg-suedliches-saale-
tal.de oder mit nachfolgendem QR-Code mög-
lich.

Stadtmuseum  036424-7 70
Margarethenstr. 7
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag bis Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek   52971
Roßstraße 38

Montag 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen - Termine nach Vereinbarung für 

Schulen, Kindergärten und sonstige Einrich-
tungen

Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.30 - 11.00 Uhr

DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a
Telefon:   2 23 46
Fax:   78 49 55
E-Mail:  eb@drk-jena.de
http://www.drk-jena.de/angebote/kinder-jugend-und-familie/be-
ratungsstelle-fuer-kinder-jugendliche-und-eltern.html

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall   112 oder 110
Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte   03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst   116 117
Krankentransport   03 64 1/ 597 630
Notarzt   112
Zahnärztlicher Notdienst
zentrale Notdienstnummer   116 117
oder unter   www.kzv-thueringen.de

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken
Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadtroda) ist 
dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu entnehmen 
oder über die Rettungsleitstelle Jena (03641/597620) zu erfragen.

Ärztlicher Notdienst
Für nicht-lebensbedrohliche Notfälle ist tagsüber ausschließlich 
Ihr Hausarzt oder seine Vertretung zuständig!
Nachts und am Wochenende finden Sie den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst (den kassenärztlichen Notfalldienst in Jena) in 
den Räumen unserer Notfallaufnahme, Am Klinikum 1
Sie erreichen die Kollegen dort:
Werktag: 19.00 Uhr - 22.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 Uhr - 22:00 Uhr
Freitag: 13.00 Uhr - 22:00 Uhr
Wochenende und Feiertag: 08.00 Uhr - 18:00 Uhr

Für den Dringlichen Hausbesuchsdienst des kassenärztlichen 
Notfalldienstes wählen Sie bitte die
bundeseinheitliche Hotline:  Tel. 116 117
Eine Behandlung in der Notaufnahme erfordert ein stationärer 
Einweisungsschein durch Ihren Hausarzt, seine Vertretung 
oder durch den Ärztlichen Notdienst.

Telefonseelsorge e. V. Jena
Gesprächsangebot in Problem- und
Konfliktsituationen   08 00/1 11 01 11 oder
kostenfrei rund um die Uhr   08 00/1 11 02 22

Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei   08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V.   03641/449872
Notruf:  0177/4787052

Störungsdienste
(Tag und Nacht erreichbar)
Service und Störungsnummern für Strom:
Kundenservice   03641 817-1111
Störungsdienst   0800 686-1166 (24h)
Erdgas   03641 817-1111
 0800 686-1177
Wasser   03 64 24/57 00 oder
 03 66 01/5 78 0
außerhalb der Dienstzeiten   036601/5 78 49
oder über Rettungsleitstelle Jena   03641/40 40

Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Saale-Holzland   03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla   03 64 24 /844-10

Stadtverwaltung Kahla,
Rathaus, Markt 10
Tel.   036424-77-0
Fax:   036424-77104
E-mail:   stadt@kahla.de
im Internet:   www.kahla.de

Sprechzeiten für alle Ämter der Stadtverwaltung
Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung, Termine sind 
auch außerhalb der Sprechzeiten möglich.
Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch nach Terminvereinbarung
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag nach Terminvereinbarung
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In ihrer schriftlichen Arbeit bearbeiten die Schüler drei inter-
essante, aber genauso wichtige Themen für die Zukunft: „Das 
Bauen mit Holz in alter Fachwerkbauweise“, „Das Ausfachen mit 
Lehm und natürlichen Zusatzstoffen“, „Die Dachbegrünung zur 
Luftverbesserung“ und „Die Nutzung der Sonnenenergie für ein 
autarkes Gebäude“.
Jetzt hat uns die allgemeine Preissteigerung mit allen „Facetten“ 
fast einen Strich durch die Planung (Rechnung) gemacht. Das 
kleine Haus sprengt inzwischen unsere Möglichkeiten, um es 
wirklich zum Termin, 15. Mai 23, fertig stellen zu können.

Foto: Schmidt / Modell 1:20

Wir bitten die Bürger unserer Stadt - und wir sind ja als Bürger-
schaft schon erprobt bei der Unterstützung von außergewöhn-
lichen Projekten, die „grenzüberschreitend“ von sich Reden 
machen - an diesem „Gartenhaus der Zukunft“, durch eine finan-
zielle Beteiligung (Jeder € zählt!), mit zu bauen.

Projektkonto bei der Sparkasse Jena-SHK, Zweigstelle  
Kahla

IBAN: DE32 8305 3030 0018 0328 18
BIC: HELADEF1JEN
Zahlungsgrund: Gartenhaus der Zukunft 2023

Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Beteiligung und bieten für 
größere Spenden eine Spendenbescheinigung des Förderver-
eins!

Gleichzeitig wünschen wir allen Unterstützern in der Initiative 
„Zusammenarbeit Schule-Wirtschaft“ und der Technik-Arbeits-
gemeinschaft eine schöne Vorweihnachtszeit und besinnliche 
Feiertage.

Hans-Christian Schmidt
Leiter des Projektes

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchgemeinde -  
8.12. - 22.12.2022

DANKESCHÖN an Christina Böhnke!

Jedes Jahr erinnern wir uns an den Heiligen Martin von Tours, 
der nach dem Vorbild Jesu sich den Menschen liebevoll zuge-
wendet hat und all seine Habe mit den Armen teilte. Wir können 
alle füreinander da sein und uns unterstützen. Christina Böhnke 
lebt dieses Vorbild seit Jahren. 

Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte 
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.

Sozial-psychiatrischer Dienst   036691/70854
Förderzentrum, Brückenstraße 1A, Raum 119
Termine werden nach vorheriger Absprache flexibel verge-
ben.
Beratung, Unterstützung und Hilfen für psychisch Kranke und 
deren Angehörige.
Betreuung der Selbsthilfegruppe für psychisch Kranke.
Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
Terminabsprachen bitte über:
Hauptgeschäftsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 07607 Eisenberg   036691/5 72 00
oder über kontakt@wendepunkt-ev.net
Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Werner-Seelenbinder-Straße 31
07629 Hermsdorf   036601/2 53 03
(Fax: 036601 - 2 53 06, e-mail: beratung@awo-shk)
Öffnungszeiten:
Dienstag   9.00 - 12.00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat   14.00 - 18.00 Uhr

Kindergartennachrichten

Ein festlich geschmückter Weihnachtsbaum

In der Volksbank in Kahla steht seit Ende Dezember ein wunder-
voll geschmückter Weihnachtsbaum. Filialleiterin Frau Wanderer 
hatte die Kinder der Kita BUNTE WELT dazu eingeladen, den 
Baum weihnachtlich zu gestalten. Das ließen wir uns nicht zwei-
mal sagen.

Die Aktion war uns eine große Freude und das Ergebnis ist se-
henswert.
Die Kinder und das Team der DRK-Kita BUNTE WELT

Schulnachrichten

Projektarbeit -  
Schüler bauen ein Lehr-Gartenhaus

Liebe Kahlaer Mitbürgerinnen und Mitbürger,

schon zwei Jahre planen wir dieses Haus (3mx3mx3m), als 
nachhaltiges Projekt eines fleißigen und erfolgreichen Schülers 
der Technik - AG und vier seiner Mitschüler der 10. Klasse. Ge-
meinsam wollen sie dieses ehrgeizige Projekt stemmen und ihrer 
Schule ein nachhaltiges Lehr- Gartenhaus hinterlassen, welches 
seinen Platz im „Grünen Klassenzimmer“ der Schule bekommen 
soll.
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Diakonie Sozialstation, R.-Denner-Str. 1a
Pflegedienstleitung: Tel. 036424 23019
Verwaltung: Tel. 036424 56886

Fax: 036424 56887
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424 739039

mobil 0176 9916 2041
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“,
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424 22716
 
Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter
www.kirche-kahla.de
www.johann-walter-orgel-kahla.de bzw. www.jwok.de

Röm.-kath. Pfarrei St. Elisabeth Gera
07768 Kahla, Kirche St. Nikolaus, Saalstr. 16a
07646 Stadtroda, Kirche St. Jakobus, Eigenheimweg
Kontakt: Pfarrer Bertram Wolf
07546 Gera, Kleiststr. 7, Tel.: 0365 26461
E-Mail: info@kath-kirche-gera.de

Gottesdienste in St. Nikolaus Kahla

Sonntag 11.12. 09:00 Hl. Messe
Mittwoch 14.12. 14:00 Hl. Messe
Sonntag 18.12. 09:00 Hl. Messe

Such und Find

Sehr gut erhaltene Schrankwand  
zu verschenken:

Maße: 340 lang, 60 tief und 260 hoch.
Anfragen an das Sekretariat im Rathaus, Tel. 77-100.

Informationen zu Veranstaltungen, 
Tourismus und Freizeit

Nachhaltig: Mit dem Bus zum 
„Weihnachtsmarkt der Wünsche“ fahren

Kooperation zwischen JES Verkehrsgesellschaft und 
Stiftung Leuchtenburg

Besuchen Sie den bezaubernden „Weihnachtsmarkt der Wün-
sche“ auf der Leuchtenburg am besten mit einem Weihnachts-
bus der JES Verkehrsgesellschaft. Am zweiten, dritten und vier-
ten Adventswochenende (3./4., 10./11. und 17./18. Dezember 
2022) bietet das Verkehrsunternehmen erstmals in Kooperation 
mit der Leuchtenburg einen Sonderfahrplan zu der zauberhaften 
Weihnachtswelt und zurück an.

Der Sonderfahrplan bietet drei Abfahrten jeweils samstags und 
sonntags ab Kahla, Bahnhof zur Leuchtenburg an: 11.05 Uhr, 
12.05 Uhr und 13.05 Uhr. Zurück geht es am Nachmittag von der 
Leuchtenburg zum Bahnhof an vier verschiedenen Uhrzeiten: 
14:40 Uhr, 15:40, 16:40 Uhr und 17:40 Uhr. Alle Abfahrtszeiten 
sind auf den Regionalverkehr von Kahla und Jena abgestimmt.

In ihrem kleinen Laden sammelt sie Sachspenden und verteilt 
den finanziellen Erlös vom Verkauf an soziale Einrichtungen der 
Stadt. So überraschte sie die Christenlehrekinder der Evangeli-
schen Kirchgemeinde zu unserem diesjährigen Martinstag in der 
Kirche und überreichte einen großen, liebevoll verpackten Korb 
mit allerlei Überraschungen in Form von Spielen, Obst und Kek-
sen und einer Geldspende von 100 Euro.

Wir danken Christina Böhnke von Herzen und wünschen ihr eine 
gesegnete Adventszeit!

Gottesdienste & Veranstaltungen

Sonntag 11. Dezember (3. Advent)
17:00 Uhr Kahla: „Advents- und Weihnachtsliederzum Zuhö-

ren und Mitsingen“
Sonntag 18. Dezember (4. Advent)
17:00 Uhr Kahla: „Aufatmen am Abend“ (Abendgottesdienst)
Samstag 24. Dezember (Heiligabend)
14:30 Uhr Löbschütz: Weihnachtsgottesdienst
16:00 Uhr Kahla: Weihnachtsgottesdienst mit Krippenspiel
18:00 Uhr Kahla: Christvesper

Advents- & Weihnachtslieder zum Zuhören und Mitsingen

Christenlehre
Klasse 1 - 2: Die. 15 bis 16 Uhr
Klasse 3 - 6: Do. 15 bis 16 Uhr

„Kirche kreativ“
Do. 16 bis 17 Uhr (14-tägig)
Keine Christenlehre in den Schulferien!

Krippenspielproben
finden während der Christenlehrezeiten statt und werden indivi-
duell mit den Eltern abgesprochen.

Konfirmanden
Alle Konfirmanden und Vorkonfirmanden aus der Region Kahla 
und Reinstädter Grund erleben ihre Konfirmandenzeit gemein-
sam. Termine nach Absprache.
Die Vorkonfirmanden (Klasse 7) werden von Pfarrerin Wedding 
unterrichtet.
Die Konfirmanden Klasse 8 unterrichtet Pastorin Hoffmann.

Junge Gemeinde
Die Junge Gemeinde trifft sich einmal im Monat
freitags um 18 Uhr im Gemeindehaus Kahla. Termin: 16.12.

Pfarramtsbüro, R.-Breitscheid-Str. 1
Öffnungszeiten:
Die., Mi. u. Fr. 10:00-11:00 Uhr
Do. 16:00-18:00 Uhr
Büro: Frau Rödger Tel. 036424 739039

Fax 036424 739038
e-Mail: kirche-kahla@online.de

Pfarrerin Wedding Tel. 0174 4560 384
Diakon Serbe Tel. 036424 82336
Kantorin Köllner Tel. 036424 78549
Gemeindepädagogin Schubert Tel. 0174 9669 483
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Tipp: Durch diese Verknüpfung erreichen Sie den Weihnachtsmarkt der Wünsche mit dem kompletten Fahrscheinsortiment des 
Verkehrsverbunds Mittelthüringen (VMT). Für Fahrten, die außerhalb des Verkehrsverbundes starten, wird das „Thüringen-Ticket“ 
anerkannt.

Die Fraktionen haben das Wort

Bürgerumfrage per Telefon der  
Freien Wähler Kahla
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Kahla können, analog der 
schriftlichen Form der Bürgerumfrage, ihre Kritiken, Anregungen 
und Hinweise auch telefonisch übermitteln.
Als Gesprächspartner steht am

Mittwoch, dem 14.12.2022
von 18.00 - 19.00 Uhr

Frau Preuß - 
Tel. 0151/57569473

Mittwoch, dem 21.12.2022
von 18.00 - 19.00 Uhr

Herr Merker - Tel. 2 35 60

für Sie am Telefon bereit.
Bitte machen Sie von dieser Möglichkeit der Bürgerbeteiligung 
Gebrauch.

Dietmar Merker
Fraktionsvorsitzender

Vereine und Verbände

Fensterbummel nach Kahla Art
Mehr als 20 Interessierte bestaunten das 1. Fenster mit Spiel-
sachen aus der DDR-Zeit bei Glühwein und Keksen. Ein weih-
nachtlicher Rätselspaß forderte alle heraus - oder wussten Sie 
schon, in welchem Land es nicht nur einen, sondern gleich 13 
Weihnachtsmänner gibt? Aber auch bei den anderen Fenstern 
lohnt sich ein Bummel durch die Altstadt, wo jeden Tag in der 
Adventszeit ein Fenster eröffnet wird - häufig begleitet von einem 
bunten Begleitprogramm. Entdecken 
Sie am 10. Dezember den kleinen 
Weihnachtsmarkt im Hof der Burg 
3. Am 11. Dezember laden wir zu 
einem geführten Winterspaziergang 
ein. Gemeinsam mit dem Stadtführer 
Michael Gauer geht es über 3 km vor-
bei an den ersten zehn weihnachtlich 
geschmückten Fenstern bis zum Tür-
chen Nr. 11 im Camisch (Anmeldung 
telefonisch unter 0173/3209498 oder 
per Mail info@heimatgesellschaft-
kahla.de erforderlich). Lassen Sie 
sich von vielen weiteren Aktionen 
überraschen. Singen Sie mit dem 
Reinstädter Männerchor am 22. De-
zember oder drehen Sie das Spen-
denrad am 12. Dezember.
Weitere Informationen zu den Ad-
ventsfenstern nach Kahla Art und den 
Aktionen finden Sie auf Facebook, 
unter www.heimatgesellschaft-kahla.
de und auf unseren Aushängen.
Kommen Sie vorbei und verpassen 
Sie kein Fenster mehr.

Ihre Heimatgesellschaft Kahla e.V.
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Interessant wurde es mit der Freiwilligen Feuerwehr Renthen-
dorf, einem langjährigen Partner im Rahmen der Ausgestaltung 
der Ferienwochen vor Ort. Wehrleiter Mirko brachte den wissbe-
gierigen Mädchen und Jungen das Fahrzeug (Bj. 1984) und die 
Technik näher und berichtete aus seinem Feuerwehralltag.
Das lang gewahrte Geheimnis ums Wochenhighlight des Jubilä-
umscamps wurde zum am Dienstagabend endlich gelüftet und 
seitens der Ferienkinder jubelnd angenommen.
Abenteuerlich führte der angekündigte Tagesausflug - mit dem 
ersten von drei am Tag aus dem idyllischen Renthendorf starten-
den Bussen und ab Hermsdorf weiter mit dem Zug - in die Lan-
deshauptstadt Erfurt. Dort weiter per Schienenersatzverkehr und 
Tram erreichten wir schließlich den Trampolinpark „MyJump“!
Ausgerüstet mit schicken Stoppersocken konnte ausgiebig ge-
tobt, Tricks ausprobiert und sich bei verschiedenen Battles sport-
lich ausgepowert werden. Ein riesen Vergnügen für alle! - Und 
das teilten erfreulicherweise mehrere weitere Feriengruppen aus 
den drei JuKom-Regionen des SHK, insgesamt mehr als 70 Kin-
der und Jugendliche, die sich parallel von ihren Standorten im 
Landkreis aus mit ihren Betreuern auf den Weg gemacht hatten. 
Für die meisten war es der erste Besuch in einem Jumphouse, 
und für manche auch die erste Bus- oder Bahnfahrt ihres Lebens.
Die Rückfahrt verlief ebenso planmäßig. Am Ziel hatte bereits 
Kati aus dem KSJ-Vorstand alle Vorbereitungen für einen per-
fekten Pizzaabend getroffen. Jeder belegte nach Belieben sein 
Stück und konnte die Energiespeicher wieder füllen.
Bevor alle kleinen und größeren Jumper müde und zufrieden in 
ihre Betten fielen, wurde noch über den Film für den morgigen 
Kinoabend abgestimmt.
Der vorletzte Camptag hielt noch einmal jede Menge Bewe-
gung bereit. Am Vormittag war zunächst etwas Denksport auf 
dem Programm, als Frau Müller von der Verbraucherzentrale 
alltagspraktisch und jugendgerecht Workshops zu den Themen 
„Warum ist Vollkorn gesund?“ und „Zucker - wie viel Naschen ist 
erlaubt“ gestaltete.
Am Nachmittag installierten die Jugendlichen und ihre Betreuer 
zwischen zwei Bäumen eine Slagline und probierten sich immer 
paarweise daran, sie ohne herunterzufallen zu überwinden.

Nochmal wackelfest und dazu höhentauglich musste man beim 
Kistenklettern sein. Alle nahmen die Herausforderung an. Mit 
18 gestapelten Kästen blieb Marlon nur eine Kiste unter dem 
im Sommercamp aufgestellten „KSB-Camp-Rekord“. Ein erst in 
diesem Sommer geschaffenes Angebot des Schullandheims, bei 
dem vor allem Teamwork, Mut und Körpergefühl gefragt sind. Mit 
einer Partie Fußball gegen das Team der Dorfjugend, verschie-
denen Spielen und Experimenten am Bach wurde das schöne 
Herbstwetter noch einmal voll ausgenutzt.
Eine gute Zeit ... wünschte das Team des Brehm-Schullandheims 
zum Start des 10. KSB-Feriencamps in Renthendorf. Und diese 
ging für die 15 Kinder und Jugendlichen und ihre Betreuer am 
Freitagmittag schon zu Ende.
Bevor es für alle nach fünf gemeinsamen Tagen wieder nach 
Hause ging, hatte das „Herbstliche Stimmungsbarometer“ über 
die persönlichen Highlights aller Beteiligten rückblickend ent-
schieden: erwartungsgemäß landete der Ausflug ins MyJump 
nach Erfurt mit 17 Eicheln im Schälchen ganz vorn, dicht ge-
folgt vom Kistenklettern, Pizzabacken und der Nachtwanderung. 
Für die Organisatoren erfreulich - keiner der ausgewählten Pro-
grammpunkte ging dabei leer aus; somit war für alle etwas Erin-
nerungswürdiges dabei!

Liebe Kahlschen Narren und Närrinnen,

wir geben unsere Termine für unsere 
Jubiläumsveranstaltung 2022/2023 bekannt:

• 04.02.2023 - Galaabend mit DJ
16 € VVK / 18 € AK

• 05.02.2023 - Kinderfasching
• 20.02.2023 - Rosenmontagsumzug
• 25.02.2023 - Jubiläumsveranstaltung

mit der Band „Die Mitstädter“
18 € VVK / 20 € AK

Das wird ein Fest! Sichert Euch die Karten im Vorverkauf.
Diese sind ab dem 19.12.2022 in der Gaststätte Rosengarten
und bei der Gärtnerei Krug erhältlich.

Wir freuen uns schon sehr auf Euch!

Euer Karnevalsclub Dohlensteen e.V.
mit einem dreifachen „Dohlnsteen Helau!“

Eine Herbstferienwoche  
voller merkwürdiger Momente
Das zehnte Ferien-Camp des Kreissportbundes fand in der Wo-
che vom 17. bis 21. Oktober im Brehm-Schullandheim in Ren-
thendorf statt. Spätsommerliche Temperaturen begleiteten am 
Montag das Kennenlernen untereinander, die Rallye rund ums 
Schullandheim sowie das Ausprobieren der vorhandenen Mög-
lichkeiten vor Ort für fünf kurzweilige Herbstferientage. Die vier 
Mädchen und elf Jungen im Alter von 7 bis 12 Jahren konnten die 
letzten Bauschritte am Lehmbackofenbau auf dem Gelände der 
Herberge beobachten und den ersten Abend sogar mit einem 
gemeinsamen Lagerfeuer und Stockbrot ausklingen lassen.
Tag zwei hielt eher herbstliches Flair bereit. Bei mythischem Re-
gen- und Blätterfall ging es gemeinsam mit Anne und Tabea vom 
Thüringenforst in den Wald.

Rund um die Frage „Wie verbringen Tiere den Winter?“ spielten 
sie gemeinsam mit der Gruppe eine Feuer-Wasser-Sand Varian-
te, eine Runde „Baumarten-Hockey“ und stellten in der gerade 
rechtzeitig erreichten Schutzhütte - während eines ordentlichen 
Schauers - die Waldarbeit in den Rollen stattlich gewachsener 
oder auch borkenkäferbefallener Bäume dar. Mit den gesammel-
ten Waldschätzen wurde es am Nachmittag kreativ.
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in der Küche des Krankenhauses und wohnte in einer Privatun-
terkunft in Hummelshain. Bei einer Nachmusterung in Jena als 
„Arbeitsverwendungsfähig“ eingestuft, begann er ab 1.12.1944 
als Küchenwirtschaftsleiter im Krankenhaus und übernahm da-
mit gleichermaßen die Vertretung des inhaftierten ehemaligen 
Verwaltungsleiters Kurt G.
Vom hohen Arbeitsumfang und seinem schlechten Gesund-
heitszustand belastet, bewarb sich Georg F. als Küchenleiter 
in dem zur REIMAHG gehörendem Werk Großkamsdorf. Herr 
Paffrath, Geschäftsführer des BKH, informierte diesbezüglich 
am 12.3.1945 das Personalbüro in Großeutersdorf, mit der Be-
merkung, dass er einer Versetzung nur zustimmen würde, wenn 
Ersatz für Georg F. zur Verfügung stehen würde, was zu diesem 
Zeitpunkt nicht möglich war.
Die Absage seiner Versetzung und auf Grund seines schlechten 
Gesundheitszustandes erlitt Georg F. am 12.3.1945 in der Küche 
einen Herzanfall, nahm aber am 15.3. seine Arbeit wieder auf. 
Da sich sein Gesundheitszustand nicht verbesserte, wurde er 
schließlich am 31.3.45 aus dem Dienst entlassen.

Gleichermaßen gibt es weitere personelle Fakten zur Thematik 
Hummelshain, wie man den Unterlagen des Personalbüros ent-
nehmen kann. 

Die Zeit, bevor die Eltern kamen, wurde noch einmal ausgiebig 
auf dem anliegenden Sport- und Spielplatz verbracht, zum Fer-
tigstellen origineller Bauwerke und Staudämme sowie zum Aus-
tausch der Kontakte via Snapchat, Whatsapp und Co. genutzt.

Die Veranstalter danken wieder allen Beteiligten, die zum Gelin-
gen des Campjubiläums beigetragen haben, insbesondere den 
ehrenamtlichen Helferinnen Svenja Weber, Lou Paris John und 
Kati Lange.

Die Vorbereitungen für die Campwochen in 2023, zu denen si-
cherlich einige Teilnehmende wieder begrüßt werden können, 
haben bereits begonnen. Alle Termine sind bereits fixiert. Diese 
sind auf der Homepage des Kreissportbundes zu finden (www.
ksbholzlandkreis.de) oder können telefonisch oder per E-Mai er-
fragt werden (036691/42208; ksb-saale-holzland@mailbox.org). 
Die Reservierung von Teilnehmerplätzen ist bereits möglich.

Der Förderverein „Mahn- und Gedenkstätte 
Walpersberg e.V.“, Sitz Kahla, informiert:
Vorab weisen wir darauf hin, dass alle unsere Artikel urhe-
berrechtlich geschützt sind und eine Nutzung - auch aus-
zugsweise oder im veränderten Wortlaut - rechtliche Schritte 
nach sich zieht. Voraussetzung für eine Nutzung/Veröffent-
lichung/Verwendung in jeglicher Form durch Dritte ist eine 
schriftliche Genehmigung des Vereins.

REIMAHG - Randgeschichten

Andere, kaum bekannte Aspekte der REIMAHG-Geschichte fin-
det man in Niederschriften und Schriftverkehr. Ihr Inhalt doku-
mentiert unwiderlegbar tiefere Einblicke in die Gesamtgeschichte 
des Werkes und legt damit informativ viel zur Verwaltungsstruk-
tur, Zusammenhängen und deren Abläufen offen.
Eine dieser Randgeschichten kann man den Schriftverkehr zwi-
schen dem Rechtsanwaltsbüro Sölle & Dr. Zschiegner, Gera, 
dem Betriebskrankenhaus Hummelshain, Dr. med. Hans-Ernst 
Müller und dem Personalbüro der REIMAHG, Großeutersdorf, 
Herrn Klein entnehmen. Gegenständliche Person in dem Schrift-
verkehr ist Kurt G.. Als Küchen-Verwaltungsführer im Kranken-
haus tätig, wohnte er im Schloss und wurde hier am 17.01.1945 
verhaftet. Als Rechtsbeistand in seiner Strafsache beauftragte er 
o.g. Rechtsanwaltsbüro.
Zu den zu klärenden, offenen Angelegenheiten gehörte die 
Begleichung anstehender offener Rechnungen, die von den 
Rechtsanwälten als Gesamtsumme von seinem letzten Gehalt 
eingezogen und bezahlt wurden. Im Namen ihres inhaftierten 
Klienten baten sie ebenso darum vom Januar-Lohn 120 RM an 
Frieda G., Hermsdorf sowie den Rest an Ilse P., Eisenberg zu 
übersenden. Des Weiteren verlangten sie die Übergabe der 300 
RM, die von der als Krankenschwester tätigen Ostarbeiterin Anni 
Janko für Kurt G. verwahrt wurden und aus dem Verkauf seiner 
Sachen resultierten. Die BKH-Verwaltung involvierte sich jedoch 
nicht in diesen Vorgang, den sie als Privatangelegenheit von Kurt 
G. bezeichnete, wodurch sich die Rechtsanwälte direkt mit Anni 
Janko in Verbindung setzen mussten. Die ihnen den Betrag spä-
ter auch aushändigte.
In einem weiteren Schreiben wurde von den Rechtsanwälten 
in Namen von Kurt G. angefragt, ob er nach seiner Strafange-
legenheit wieder im BKH eingestellt werden kann und dort so 
lange seine Möbel unterstellen könnte. Beide Anfragen wurden 
abschlägig beschieden und darum ersucht, dass das freigege-
bene persönliche Eigentum von Kurt G. so schnell wie möglich 
abgeholt werden soll.
Ein ebenfalls angefordertes Führungszeugnis für das Strafver-
fahren wurde den Rechtsanwälten vom Betriebskrankenhaus 
zugesandt.
Da Kurt G. sich als Mitglied im „Deutschen Volkssturmbatallion“ 
der REIMAHG beworben hatte, konnte seine hierfür angeordne-
te Blutgruppenbestimmung auch nicht mehr erfolgen, da er sich 
zu diesem Zeitpunkt bereits in Haft befand. Desgleichen gab es 
eine Anfrage des Krankenhauses an die Abteilung „Bekleidung“ 
in Großeutersdorf, betreffend die Rückgabe an ihn ausgehän-
digter Bekleidung sowie der am 14.11.1944 ausgeliehenen Ge-
genstände wie Handfeger, Waschschüssel, Wascheimer und 
Badetuch.
Eng mit dieser Geschichte ist das Schicksal von Georg F. verbun-
den. In Rotenburg geboren, von Beruf Kaufmann und ausgemus-
tert vom Kriegsdienst begann er am 19.10.1944 seine Tätigkeit 
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Wir möchten unsere interessierten Leser noch darauf hinweisen, 
dass wir am Samstag, den 10.12.22, ab 9.00 Uhr, Treffpunk:t 
Markt Kahla, eine Wanderung zur Geschichte der REIMAHG, 
um und über den Walpersberg durchführen. Bitte melden Sie sich 
über unsere Webseite www.walpersberg.de vorher an. Danke!

Wanderplan Wandergruppe Kahla 2023

13.01.2023 Jahresabschluss
17.02.2023 Pößneck – Freienorla
18.03.2023 Schleiz
15.04.2023 Hohenfelden
20.05.2023 Rund um Leuchtenburg
17.06.2023 30 Jahre Wanderguppe
15.07.2023 Cospeda
26.08.2023 Rund um Kahla
30.09.2023 Hohenwarte
28.10.2023 Weinwanderung
25.11.2023 Saalleiten
16.12.2023 Adventswanderung

Weitere Einzelheiten zu den Wanderungen werden dann recht-
zeitig an den vorherigen Wandertagen und über die Presse in-
formiert.

Sonstige Mitteilungen

Termine Rentenberatung  
für das 1. Halbjahr 2023
Aufgrund der großen Nachfrage wird die Rentenberatung in Kah-
la weiterhin donnerstags durchgeführt
Frau Glaser führt die Beratungen, wie bisher nur nach telefoni-
scher Absprache durch.

Sprechzeiten sind von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Folgende Termine stehen für das 1. Halbjahr 2023 zur Verfügung:
12. und 26.01.2023 09. und 23.02.2023
09. und 23.03.2023 06. und 20.04.2023
11. und 25.05.2023 08. und 22.06.2023

Terminabsprachen telefonisch unter 036428/55503 oder
Per Mail unterglaserelke@t-online. de.

Interessant ist eine Anfrage vom Personalbüro an das Kranken-
haus, indem man verwundert anfragt, was für den augenfällig 
vermehrten Abgang von Schwestern ausschlaggebend wäre. 
Angeführt wurde hier u.a. ein Schreiben vom November 1944, 
des leitenden Betriebsarztes der REIMAHG an die DRK-Kreis-
führerin in Kahla-Löbschütz mit Verweis, dass sich Oberschwes-
ter E. Keller und Schwesternhelferin L. Buch kurzfristig verab-
schiedet hätten, um zum Westwall zu fahren. Wer den Befehl zur 
Versetzung erteilte, konnte nicht ermittelt werden. Ebenso wur-
de im April 1945 um Versetzung der Schwestern C. Sieberth, C. 
Krocker und E. Eukkit gebeten, begründet wurde dies mit Unzu-
verlässigkeit, fehlender Kameradschaftlichkeit und Fernbleiben 
vom Dienst. Auch vom leitenden Betriebsarzt Dr. Lucas wurden 3 
Schwestern aus dem Dienst entlassen. Dies erfolgte ausschließ-
lich aus familiären Gründen, zwecks Bewirtschaftung ihrer bäu-
erlichen Anwesen.
Bezüglich Schwester E. Keller wurde vom Personalamtes noch-
mals darauf hingewiesen, dass sie zwar vom DRK am 15.11.1944 
dem BKH zugewiesen wurde, sie sich jedoch nicht wegen ihrer 
Einstellung im Personalbüro gemeldet hätte. Eine am 29.01.1945 
erteilte Anfrage vom Krankenhaus an Herrn Klein, Personalbüro 
Großeutersdorf, besagt, dass von 6 angemeldeten Hilfsschwes-
tern nur C. Erbach ihren Dienst angetreten hat. Vermerkt wird 
auch, dass alle DRK-Schwestern nicht vom DRK sondern von 
der REIMAHG bezahlt werden mussten, eine Ausnahme bildete 
der Bescheid der DRK- Landesstelle Weimar vom 18.11.1945. 
Der besagt, „…dass die Abfindung der Helferinnen grundsätzlich 
nach der Dienstordnung für Krankenschwestern, Schwesternhel-
ferinnen und Helferinnen der Wehrmacht bei besonderem Ein-
satz (HDV 182) zu erfolgen hat.“
Man könnte hier noch unzählige persönliche Geschichten doku-
mentieren, letztendlich offenbaren sie jedoch alle dasselbe, die 
massiven personellen, rechtlichen wie verwaltungsmäßigen Pro-
bleme und die verzweigten Zuständigkeiten in allen Belangen.

Danke für Ihre Hilfe!

www.volksbund.de/sammlung

www.volksbund.de/sammlung

www.volksbund.de/sammlung

Gemeinsam für den Frieden.
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Abschied nehmen

Begrenzt ist das Leben,
unendlich die Erinnerung.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von  
meinem Lebensgefährten, Vater, lieben Sohn, 

unserem Bruder, Schwager und Onkel

Ernst Dietsch
* 01.07.1953     † 05.11.2022

In tiefer Trauer

Deine Irmi
Deine Tochter Angela mit Familie

Deine Mutter Helga Neubauer
Deine Geschwister Ramona, Grit, Vera,  

Martina, Frank und Ines

Wir haben in aller Stille Abschied genommen 
von unserer liebenswerten

Schwester und Tante

Margot Scheiding
* 13. September 1947    † 10. November 2022

Auf diesem Wege
einen herzlichen Dank an das gesamte Team 
des Behindertenwohnheimes Hummelshain

für die fürsorgliche Betreuung.

In lieber Erinnerung
Ihre Geschwister

Ruth Fischer und Gerhard Scheiding
mit Familien

Dezember 2022 Alles hat seine Zeit ...

Im engsten Kreise haben wir  

Abschied genommen.

Ernst Dietsch
* 1. Juli 1953    † 5. November 2022

Danke für die Anteilnahme.

Seine Irmi 

im Namen der Familie  

und aller Angehörigen

Kahla, im Dezember 2022

Als die Kraft zu Ende ging,
war es kein Sterben, war es Erlösung.

Wir haben in aller Stille Abschied genommen von 
meinem Ehemann, Vater und Opa

Helmut Friedrich
* 17.08.1937        † 09.11.2022

In Erinnerung
Deine Edith,

Dein Sohn Frank mit Jeannine,
Deine Enkelinnen Collien und Jolina,

Deine Schwester Karin
im Namen aller Angehörigen

Kahla, im November 2022

Traueranzeigen aufgeben:

Anzeige online buchen
und gestalten:

wittich.de/trauer
per E-Mail:
anzeigen@wittich-langewiesen.de

per Telefon: 03677 2050-0

per Telefax: 03677 2050-121

oder wenden Sie sich direkt an
Ihr Bestattungsunternehmen
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→  Elektriker (m/w/d)

→  Finanzbuchhalter / Bilanzbuchhalter (m/w/d)

→  HR Manager / Personalleiter (m/w/d)

→  Konstrukteur Sondermaschinenbau (m/w/d)

→  Maschineneinrichter (m/w/d)

→  Produktionsleiter Spritzguss (m/w/d) 

→  Produktionsmitarbeiter (m/w/d) 

→  Staplerfahrer (m/w/d) 

→  Controller (m/w/d) 

→  Zerspanungsmechaniker (m/w/d) Sondermaschinenbau

→  Mechaniker Instandhaltung (m/w/d)

Wir entwickeln intelligente und transformative Lösungen für 
Mehrweg-Transportverpackungen aus recyceltem Kunststoff. 
Um unsere Erfolgsgeschichte fortzuschreiben, bieten wir in 
Weira bei Pößneck die folgenden spannenden Karrierechancen:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über unser Karriereportal
auf cabka.com, als PDF an jobs-weira@cabka.com oder an
Cabka GmbH & Co. KG, Anne-Frank-Straße 1, 07806 Weira

Transformation ist das, 
was uns antreibt.

Azubisgesucht!

JOBS
IN IHRER REGION

Job gesucht?
Mit einem Blick ... 
in den Stellenmarkt können Sie schnell 
und bequem fündig werden!

Weitere Jobs unter  
jobs-regional.de

Ihr Team vom ViSchön 
Beautysalon, Katharina 
Barth, Vivian Gruß und 

Stephanie Richter, wünscht 
Ihnen und Ihrer Familie 

eine ruhige und besinnliche 
Adventszeit.

Wir freuen uns, 
Sie in dieser Zeit bei uns 
begrüßen und verwöhnen 

zu dürfen.

Geunitz 24 | 07768 Reinstädt | Telefon 036422 650065
E-Mail: info@vi-schoen.de | www.vi-schoen.de

Stephanie Richter, wünscht 

eine ruhige und besinnliche 

Geunitz 24 | 07768 Reinstädt | Telefon 036422 650065

www.wittich.de

LW-Service 
auf einen Klick:
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JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!print & digital!Der Einkauf 

REGIONAL. 
Ihr nächster Job  
REGIONAL.

www.wittich.de

LW-Service auf  
einen Klick:

Tel. 036424-78200

Rehasport ab sofort wieder möglich
Ziel des Rehasports:
 Schmerzreduktion 

 Verbesserung der Funktion

 Muskelaufbau

 Gewichtsabnahme

 Stärkung des Beckenbodens

 Altersmobilität

Einstieg 

jederzeit 
möglich! 

Ohne 
Wartezeit!

gesund & fit ✔✚

Mit gutem Gehör sicher unterwegs
Autos, Radfahrer, Busse, Mo-
torroller und mehr: Im Straßen-
verkehr ist oft viel los – ganz 
besonders in den Städten. 
Wer hier sicher unterwegs sein 
will, muss sich auf seine Sinne 
verlassen können. Gerade in 
der kälteren Jahreszeit, wenn 
Dunkelheit, Nässe und blen-
dende Lichter die Sicht vielfach 
verschlechtern, sind nicht nur 
scharfe Augen, sondern vor 
allem auch gute Ohren gefragt. 

Doch genau daran hapert es 
häufi g. Das ist im Straßenver-
kehr äußerst gefährlich. Denn 
wer heranrasende Polizeiwa-
gen mit Martinshorn oder war-
nendes Hupen nicht mehr 
wahrnimmt, wird schnell zum 
Verkehrshindernis.
Zudem sind immer mehr Elek-
trofahrzeuge unterwegs, die 
grundsätzlich schon schwer 
zu hören sind: Wenn der E-
Roller nahezu lautlos um die 

nächste Ecke gesaust kommt 
oder ein E-Auto sich unbe-
merkt nähert, können Unfälle 
schnell passieren.
Experten raten auch aus 
diesem Grund dazu, ab 50 
Jahren regelmäßig das Hör-
vermögen prüfen zu lassen. 
Wer sich beispielsweise unter 
www.audibene.de mit einem 
Kundenberater in Verbindung 
setzt, erhält im Internet einen 
kostenlosen Online-Hörtest.

Wirkt man einem nachlas-
senden Gehör frühzeitig mit 
einer Hörhilfe entgegen, kann 
das breite Spektrum des Hö-
rens erhalten bleiben. Vergeht 
jedoch zu viel Zeit, werden 
vom Hörnerv immer weniger 
Reize ans Hörzentrum im Ge-
hirn weitergeleitet. Das Gehör 
entwöhnt sich und kann dau-
erhaft viele akustische Infor-
mationen nicht mehr verarbei-
ten.  djd
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JETZT VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt

Italiens feine Vielfalt

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 115,54 nur €4990

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG Über 55 Jahre 
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für Wein 
bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

GARANTIERTE QUALITÄT Wir stellen hohe Qualitäts-
anforderungen an unsere Weine – von der Entscheidung
beim Winzer bis zur fachgerechten Lagerung.

Q BESTER ONLINE WEINFACHHÄNDLER 2021
Ausgezeichnet von der Frankfurt International 
Trophy, Wine, Beer & Spirits Competition.

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus TRITAN® Kristallglas, im Wert von € 19,90. Telefonische 
Bestellung unter 04122 50 44 55 . Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Fla-
schen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und 
Datenschutz ¤ nden Sie unter www.hawesko.de/service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor Hawesko 
GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim, Anschrift: Friesenweg 24, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, 
USt-Identi¤ kationsnr: DE 25 00 25 694.

Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1101357

SIE 
SPAREN ÜBER

50%
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Bauen und Wohnen

Schuster Liftsysteme
Ihr Treppenliftspezialist e.K.

03 64 24 / 71 49 15
Christian Krahmer
Brückenstraße 4 - 07768 Kahla

Ich komme gern zu Ihnen nach Hause und
erstelle Ihnen ein individuelles Angebot.

Ich berate Sie umfassend zu den 
Möglichkeiten und beantworte Ihre Fragen.

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin.

Die Beratung ist für Sie kostenfrei 
und unverbindlich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer neuen 

Fenster- und Türenwelt.

Auf 1.000 m² können Sie 
Ihre neuen Fenster und Türen 
erleben und ausprobieren!

Fenster- und Türenwelt
Buttstädter Str. 44 · 99510 Apolda
Tel: 03644/507960
www.Integral-Fenster.de

Geheimtipp für die Abwehrkräfte
Infrarotkabinen erfreuen sich 
immer größerer Beliebtheit. 
Doch es gibt einen Haken: 
Infrarotwärme allein ist zu 
trocken und durch heiße Röh-
renstrahler besteht die Gefahr 
unschöner Hautirritation oder 
Verbrennungen. Das Schwit-
zen stellt unter diesen Um-
ständen eine große Belastung 
für Kreislauf und Körper dar. 
Um ein besonders gesund-
heitsförderndes „Home Spa“ 
zu kreieren, haben Experten 
für gesundes Raumklima eine 
Multi-Wellness Kabine ent-
wickelt. Die Modelle bieten 
weit mehr als eine klassische 
Wärmekabine: Erst durch das 
ideale Verhältnis zwischen zu 
inhalierendem Wasserdampf 
und sanfter Infrarotwärme 
zum Entgiften entfaltet sich 
die gesundheitsfördernde 
Wirkung. Die patentierte 
Hydrosoft-Kabine orientiert 
sich dabei am Klima des tro-
pischen Regenwaldes – das 
Schwitzen erfolgt schneller, 

leichter und vor allem wesent-
lich gesünder. Ein besonderer 
Vorteil in der heutigen Zeit: Die 
Kombination aus Wärme und 
Dampf stärkt zusätzlich das 
Immunsystem, so dass Viren 
und Bakterien wenig Chancen 
zur weiteren Ausbreitung ha-
ben. Die angenehme Hyper-
thermie, ausgelöst durch eine 
gezielte Bedampfung des 
Beckenbodens, bewirkt darü-
ber hinaus eine wohltuende 
Entspannung der Rücken-
muskulatur sowie der inneren 
Organe und regt zeitgleich die 
Selbstheilungskräfte des Kör-
pers an – auch Haut, Atemwe-
ge und Bronchien profi tieren 
davon. Die Kabinen sind in 
verschiedenen Größen und 
Holz-Ausführungen erhältlich. 
Mit einer Grundfl äche ab 0,86 
m² fi nden sie nahezu überall 
Platz und haben einen mehr 
als ökonomischen Energie-
verbrauch. Für den Betrieb 
genügt eine herkömmliche 
Steckdose. HLC

Foto: HLC/Olymp Werk GmbH

Entspannung pur im Whirlpool
Tag für Tag sind wir immer 
mehr Stress und Anspan-
nung ausgesetzt. Kein 
Wunder, dass Körper und 
Seele sich dann oft mit 
Schmerzen und Erschöpfung 
bemerkbar machen. Dann ist 
es Zeit abzuschalten, zum 
Beispiel in einem Whirlpool.
Als Whirlpool wird im Grun-
de nur eine Badewanne be-
zeichnet, die über spezielle 
Ausstattung verfügt. Dazu 
gehören der Einbau von ver-
schiedenen Arten von Düsen, 
wie Massagedüsen und Luft-
düsen.
Je nach Einstellung dieser 
Düsen fühlt man sich leicht 
und kann die Zeit bewusst 
zum Relaxen nutzen. Durch 

den natürlichen Auftrieb im 
Wasser werden die Muskeln 
entspannt, die Massagedü-
sen des Whirlpools massieren 
Sie angenehm. Aufgrund der 
Verminderung der Wirbelsäu-
lenbelastung durch die gerin-
gere Schwerkraft können im 
Whirlpool Rückenschmerzen 
und Verspannungen gelindert 
werden.

Führende Hersteller von 
Whirlpools veranschaulichen 
auf ihren Homepages, dass 
noch mehr an Ausstattung 
für einen Whirlpool möglich 
ist, wie beispielsweise farbige 
Lichtspiele und eine erwei-
terte Konsole für verschie-
dene Intervalle von Massage- 
und Sprudelprogrammen.

Foto: Pixabay
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Heizungsprüfung für Gasheizungen 
ist nun Pflicht
Was viele Hauseigentü-
mer noch nicht wissen: Für 
Besitzer einer Gasheizung 
ist eine Heizungsprüfung 
nun verpflichtend. Eine ent-
sprechende Verordnung ist 
am 1. Oktober 2022 in Kraft 
getreten und gilt bis zum 30. 
September 2024. In diesem 
Zeitraum ist eine Heizungs-
prüfung für alle Eigentümer 
von Gebäuden mit Gashei-

zungen Pflicht. Sofern der 
Check Optimierungsbedarf 
feststellt, ist die Optimierung 
der Heizung bis zum 15. Sep-
tember 2024 durchzuführen. 
Das Bundeswirtschaftsmini-
sterium rät zur Kopplung der 
Prüfung an ohnehin statt-
findende Wartungstermine. 
Über eine kurze Abfrage unter 
www.serviceportal-shk.de fin-
den sich qualifizierte Fach-
betriebe, bei denen man ein 
Angebot zur Heizungsprüfung 
anfordern und einen Rückruf- 
und Wunschtermin hinterle-
gen kann.� djd 66009

Privates Saunabaden mit gutem Gewissen
Mit einer privaten Sauna 
kann man sich Wellness und 
Entspannung nach Hause ho-
len und dabei zugleich etwas 
für die Gesundheit tun. Für 
eine hochwertige Sauna in 
den eigenen vier Wänden ist 
heute kein kompletter Raum 
mehr notwendig, man kann 
sie fast überall realisieren, im 
Wohnzimmer ebenso wie im 
Schlafzimmer oder im Bad.
Sobald die ersten Ideen, 
Wünsche und Vorstellungen 
vorhanden sind, kann das 
Projekt Form annehmen. 
Welche technischen Voraus-
setzungen müssen erfüllt 
sein? In welchen Räumen 
ist eine Sauna planbar? Die-
se und weitere Fragen sollte 
man mit einem Fachberater 
klären.
Ein anderer wichtiger Wunsch 
vieler Saunafreunde: Das 

Wellnesserlebnis sollte heute 
möglichst nachhaltig sein.
Das Gütesiegel Blauer Engel 
beispielsweise ist auch beim 
Saunakauf ein glaubwürdiger 
Wegweiser zu umweltfreund-
lichen Produkten und Dienst-

leistungen. Saunen, die die-
ses Zeichen tragen, werden 
unter Einsatz von Holz aus 
nachhaltiger Forstwirtschaft 
und von emissionsarmen 
Holzwerkstoffen gefertigt. 
Der Blaue Engel berücksich-

tigt dabei den gesamten Le-
bensweg eines Produktes. 
Zahlreiche Modelle des Her-
stellers Klafs etwa tragen das 
Gütezeichen. Informationen 
unter www.klafs.de.
� djd 70379n

Bauen und Wohnen

neo-GARDEN

D. L NGE
e.K.

Innungs-
Betrieb

07768 Schöps · Jägersdorf 40
Tel. 03 64 24 - 5 16 08 

Fax 7 88 91

Meister-
Betrieb

Freu’ dich drauf!
ZIMMereI - DaCHDeCKereI

Foto: djd/Klafs

Foto: djd/ZVSHK
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Dachdeckerei Hofmann
Inhaber: Dachdeckermeister Daniel Hofmann

Ihr Meisterbetrieb für:
l Dachdeckungen aller Art

l Eindeckung von Ziegelkehlen
l Dachklempnerarbeiten

l Holzbau und Zimmerei
Töpfergasse 7b • 07768 Kahla
Tel./Fax: 036424 / 82344
Mobil: 0170 / 3108847
E-Mail: dachdeckerei.hofmann@web.de

Bauen und Wohnen

Karsten Riedel
geprüfter Restaurator und 
Meister im Malerhandwerk

Saalstraße 1 
07768 Kahla
Tel.: (03 64 24) 5 14 80 
Mobil: 01 70 / 4 85 43 37
restaurator-riedel@online.de

Maler- und 
Restaurierungswerkstätte

Die Sauna hilft!
„Erstaunlich vielfältig und ver-
blüffend wirksam, um stark 
im Leben zu stehen“, so fasst 
Thorsten Damm seine Erfah-
rungen mit der Sauna zusam-
men.
Als Geschäftsführer der Güte-
gemeinschaft Saunabau weiß 
er genau um die positiven Ef-
fekte von Saunagängen und 
betont, wie wichtig die Regel-
mäßigkeit sei, um umfassend 
von der Sauna zu profitieren.
Saunabaden stärkt das Im-
munsystem, da es die Akti-
vität von Interferon und die 
Produktion weißer Blutkör-
perchen anregt. Der Wechsel 
von Warm und Kalt regt die 
Durchblutung an, was sich 
positiv auf die Herz-Kreislauf-
Tätigkeit auswirkt. In Studien 
wurde sogar nachgewiesen, 

dass die Sauna Bluthoch-
druck lindern bzw. Hyperto-
nikern zu Beschwerdefreiheit 
verhelfen kann.
Die gesundheitlichen Vorteile 
häufiger Saunabesuche kann 
man sich ganz einfach selbst 
ins eigene Zuhause holen. Nur 
die RAL-geprüfte Sauna si-
chert dabei dauerhaft höchste 
Qualität in den eigenen vier 
Wänden. Die Gütegemein-
schaft Saunabau, Infrarot und 
Dampfbad e.V., der namhafte 
deutsche Saunahersteller an-
gehören, verleiht seit fast 40 
Jahren das RAL-Gütezeichen 
auf Basis von 30 Qualitätskri-
terien und bietet dem Verbrau-
cher eine wichtige Orientie-
rung beim Saunakauf. Weitere 
Infos unter www.sauna-ral.de

� spp-o

Foto: Gütegemeinschaft Saunabau/spp-o

Monatliches Update zum Heiz-  
und Warmwasserverbrauch
Mietern und selbst nutzenden 
Wohnungseigentümern sind 
laut neuer Heizkostenverord-
nung seit Anfang 2022 unter-
jährige Verbrauchsinformati-
onen monatlich zur Verfügung 
zu stellen, falls geeignete 
fernauslesbare Messausstat-
tungen vorhanden sind. Der 
Zustellungsweg der Infos ist 
nicht explizit geregelt. Prak-
tisch und wirtschaftlich ist al-
lerdings nur eine Zustellung 
in elektronischer Form, also 
per Web-Service oder App. 

Der Immobiliendienstleister 
Minol etwa stellt die unterjäh-
rigen Daten standardmäßig in 
modernen digitalen Verfahren 
zur Verfügung - mehr Infos 
dazu gibt es unter www.minol.
de/emonitoring. Die Hausbe-
wohner erhalten über ihren 
Internetbrowser oder über 
eine App Zugang zum Ener-
giemonitoring. Dort sehen sie 
grafisch aufbereitete Analysen 
und Auswertungen über ihren 
Verbrauch.�
� djd 70407
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In den Folgen 43 | 98693 Illmenau | Tel. 03677 2050-0

Erscheinungsdauer print:
Einmalig
Erscheinungsdauer online:
Vier Wochen

Erscheinungstermin:
Frei wählbar
i.d.R. wöchentliche Erscheinung
Anzeigenschluss:
Es gelten unsere
regulären
Anzeigenschlüsse

Mobile Jobsuche
einfach & schnell

11:55
jobs-regional.d

e
11:5
jobs-r

Onlineauftritt
im PDF-Format dazu

plusplus

79,-

2.

auf jobs-regional.de
gefunden werden

Einfach
Stellenangebot

im Wunschgebiet
schalten

3.

1.

online
vier Wochen

buchen
Printanzeige

Für Arbeitgeber ist es heute eine der größten Herausforderungen
qualifiziertes Personal zu finden. Wir haben es uns zur Aufgabe
gemacht, Ihnen diese Suche zu erleichtern. Jobs-regional.de ist
Ihr Partner für die Jobsuche direkt in Ihrer Region – und das für
Arbeitnehmer und Arbeitgeber.



Anzeigenteil - 21 - Kahla  Nr. 24/2022

Bester Service in Ihrer Region!

vonvon  A - ZA - Z
aus deraus der
RegionRegion

HandwerkHandwerk
undund GewerbeGewerbe

Möchten Sie dabei sein
monatlich ab 19,- € netto?

Dann rufen Sie an unter: 0175/595168
Herr Stein bespricht alles Weitere mit Ihnen!

07768 Gumperda • Am Sande 1
Tel. 03 64 22 / 64 60

www.daecher-von-gruss.de

KAHLAER MALER GmbH

STEPHAN OPEL
Malermeister/Geschäftsführer

TÖPFERGASSE 7A · 07768 KAHLA/THÜR. · TEL.: 03 64 24 / 2 22 66
E-MAIL: info@kahlaer-maler.de

Malerarbeiten

aller Art!

Jörg Ludwig
• Sanitär • Heizung • Klempnerei

Am Rödigen 2 | 07751 Maua
Tel. 0 36 41 / 60 40 35 oder 01 70 / 3 70 21 94

Ludwig Sanitär

Autowaschanlage
Pflegecenter
Reifenservice

Gewerbegebiet • Im Camisch 55 • Kahla
Tel. 03 64 24 / 2 31 56

Textilwäschemit Sonax-Formel+

Fernseh Rentsch
Handel und Service 
mit TV + SAT-Anlagen + HiFi

Lindiger Straße 12  07768 Kahla
Tel. 03 64 24 / 2 23 84 • fernseh.rentsch@t-online.de

- Fachhändler

Wohnbaugesellschaft Kahla
Kommunales Wohnungsunternehmen mbH

Roßstraße 38 – 07768 Kahla
Tel.: 036424/22347
Tel.: 036424/23055
Fax: 036424/22642
E-Mail: info@wb-kahla.de

www.wb-kahla.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag: 9.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 – 11.45 Uhr

gut und
sicher

wohnen

Verkauf in Kahla am Porzellanwerk immer Di. + Fr. ab 9:00 Uhr
Uhlstädt freitags 9:00 - 17:00 Uhr

Bestelltelefon 036742 60827
Sallach GbR, Partschefeld 15, 07407 Uhlstädt-Kirchhasel

Frische Flugenten 
und Weidegänse
• eigene Aufzucht
• Bitte vorbestellen!

Ab jetzt wieder

Go online! Go wittich.de
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UNSERE  
EMPFEHLUNG:
Schnell noch einen 
Weihnachtsgruß im  

Mitteilungsblatt  
schalten!

Ganz sicher freuen sich 
Ihre Kunden, Geschäfts-

partner, Vereinsmitglieder  
und Bekannte zu Weihnachten  
und zum Jahreswechsel noch  

einmal etwas von Ihnen zu „hören“. 

Unsere Grußanzeigen sind dafür wie gemacht!  
Ein persönliches Wort, ein Danke, gute Wünsche und  

zuversichtliche Grüße – das kommt im zu Ende  
gehenden turbulenten Jahr 2022 ganz bestimmt gut an!

Einfach anrufen, dann  

besprechen wir den Rest.

LINUS WITTICH Medien KG
In den Folgen 43 · 98693 Ilmenau
Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0 · E-Mail: c.stein@wittich-langewiesen.de

Carsten Stein · Tel.: 01 75 / 5 95 16 98
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Eine typische Traumreise à la Nah und Fern: Eine kleine, durch 
gemeinsame Erlebnisse schnell aufeinander eingeschworene 
Teilnehmergemeinschaft – reiseerfahren, abenteuerlustig 
und weltoffen; deutschsprachig-begleitet von Anfang an, 
spannend, abwechslungsreich und komfortabel! Folgen Sie den 
Spuren der Helden von Karl May auf Ihrer transkontinentalen 

Bahnreise durch die Vereinigten Staaten von Amerika! Lauschen Sie dem 
Flötenspiel eines Navajo-Häuptlings und erleben Sie dabei das Farbenspiel des 
Antelope Slot Canyon. Glitzernde Großstädte mit einer gelungenen Mischung 
aus moderner Architektur und einem historischen Kern setzen dazu einen mar-
kanten Kontrast: 15 Tage ab 8.999€ inkl. Flug, Unterkunft, Verpflegung 
und Ausflüge. Reisehöhepunkte gibt es so viele, dass ich Ihnen mit nur einer 
beispielhaften Handvoll davon nicht nur den Mund wässrig machen, sondern 
auch Ihren Reisehunger wecken kann: Wir beginnen unsere Entdeckerreise in 
Boston, Stadt der ‚Pilgrims‘ und europäischste aller amerikanischen Großstädte 
– architektonisch und historisch ein absolutes Juwel! Die Weltmetropole New 
York, der ‚Big Apple‘, mit 5th Avenue, Broadway und berühmten Hochhäusern; 
die Landeshauptstadt Washington, D. C. mit Weißem Haus und Capitol; 
Chicago: Wolkenkratzer-Idylle am Michigan-See; Los Angeles mit Filmme-
tropole Hollywood und San Francisco – Stadt der Cable Cars, Blumenkinder, 
Gefängnisinsel Alcatraz und der Golden Gate Bridge. Per Großsegler fahren wir 
auf dem Hudson River zur Freiheitsstatue, moderne Architektur besichtigen 
wir vom Schiff aus auf dem Chicago River, auf einer speziellen Multimedia 
Bootsfahrt erleben wir den Colorado River bei Nacht und per Ausflugsdampfer 
machen wir eine Panoramafahrt durch die San Francisco Bay. John Wayne lässt 
für Sie sowohl die grazilen Sandsteinbögen des Arches-Nationalparks als auch 
die massiven Felsformationen des Monument Valleys lebendig werden – beide 
Sinnbilder des Wilden Westens. 5 der bekanntesten Nationalparks erkunden wir 
per gruppeneigenem Charterbus, inkl. Übernachtungen „mittendrin“. Besonders 
spektakulär sind die Bahnfahrt durch die roten Sandsteinschluchten des 
Colorado River und die berühmte Panorama-Bahnfahrt entlang der 
Pazifikküste von Los Angeles nach San Francisco.
Die Eisenbahn erschloss einst den nordamerikanischen Kontinent. Auch wenn 
die Vereinigten Staaten sich in den Augen der Welt zum Land der Autofahrer 
gewandelt haben, weisen die USA doch ein landesweites Netz öffentlich ver-
kehrender Züge auf, die von der Bahngesellschaft Amtrak betrieben werden. 
Insbesondere die Züge California Zephyr und Coast Starlight ermöglichen 
die Entdeckung großartiger Landschaften – eine Panoramasicht bequem aus 
dem eigenen Abteil! Im Speisewagen wird frisch gekocht und Ihr aufmerksames 
Service-Personal serviert Ihnen mehrgängige Menüs. Besonderer Beliebtheit 
erfreut sich der doppelstöckige Panoramawagen, von dessen Glaskuppel Sie 
die vorbeiziehende Landschaft genießen können.
Per Flieger geht es dann von San Francisco nach Honolulu, wo unser Traumschiff, 
die Pride of America, auf uns wartet. Die Schiffssirene gibt den Startschuss zum 
Inselhüpfen rund um die Hawaiianischen Inseln, mit genügend Anlandungen 
und langen Liegezeiten, um aktive und schlafende Vulkane, weiße Traumstrände
und die besten Surferküsten der Welt aus nächster Nähe bewundern zu können. 
Die Hawaii-Inseln erstrecken sich über eine Länge von 2.436 km im nördlichen 
Pazifik – der Grund dafür, dass eine „Rundreise“ nur per Schiff zu bewerkstel-
ligen ist: Island Hopping nennt man diese Art des Reisens, denn nur ein kurzer 
„Hüpfer“ trennt die bekanntesten (und sehenswertesten!) Inseln voneinander. 
Hawaii, seit 1959 der 50. Staat der USA, ist ein Ziel für Romantiker: flammende 
Sonnenuntergänge, intensives Mondlicht und brillant-leuchtende Sterne; Delfine 
springen aus den Wellen, das Lächeln eines Keiki (dt.=Kind) und Menschen, die 
den Hula tanzen – all dies verzaubert und macht den Charme dieser einmaligen 
Inselgruppe aus. Auf Hawaii empfängt man Gäste mit einem Lei – dem tradi-
tionellen Blütenkranz. Er symbolisiert die Gastfreundschaft der Insulaner und 
die genießen wir besonders intensiv, denn unser Schiff bringt uns zu fünf von 
Hawaiis spannendsten Häfen – mit Übernachtaufenthalt in sowohl Maui als 
auch Kaua‘i! Dort haben wir herrlich viel Zeit, um Wasserfälle zu erklimmen, 
fantastische Steilküsten zu bestaunen oder unseren eigenen Hüftschwung bei 
einem authentischen Luau zu üben. Wir haben unsere Leidenschaft für Hawaii 
bereits entdeckt – und Sie werden es auch!
Nach 7 Tagen traumhafter Kreuzfahrt verabschieden wir uns wieder per Flugzeug 
von Hawaii; diese 10-tägige Verlängerungsreise gibt es schon ab 3.499€ 
Innenkabine, inkl. Flug ab/an San Francisco und Bonus-Übernachtung 
in San Francisco.
Übrigens: Die Ureinwohner nannten Honolulu he‘enalu, ein Wort, das sowohl 
„Wellenreiten“ als auch die „schlüpfrige Reise eines Neugeborenen“ aus dem 
Bauch seiner Mutter ausdrückt; wir nennen es heute einfach nur surfen.
Ich sage für heute Aloha! (dt. =Auf Wiedersehen, Alles Gute u. Guten Tag) 
und freue mich auf Sie.
Ihr Rainer Matuszewski
Kommen Sie mit – Wir sind dabei! Route u. Preise siehe Anzeige

…Mein Reisebüro Nah und Fern, Marktstr.1, 99444 Blankenhain
Gratis-Hotline 0800-5711111 oder urlaub@nahundfern.eu

– 
An

ze
ig

e 
–Rainer’s REISETIPP:

Kombi: USA per Zug + HAWAII-Kreuzfahrt FroheWeihnachtenFroheFroheWeihnachtenWeihnachtenWeihnachtenWeihnachtenWeihnachten

Ein erfolgreiches Jahr geht zu Ende, 

ein guter Grund, einmal DANKE zu sagen!

Wir wünschen unseren Kunden, 

Freunden und Bekannten ein paar erholsame Feiertage

und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Ihr Team von BIKE-MIKE aus Pößneck

Putengenuss mit 
Familie und Freunden
Thanksgiving ist in Amerika das wichtigste Fa-
milienfest des Jahres. 

Und auch in Deutschland 
wird diese Mischung aus ge-
meinsamer Zeit mit Familie 
und Freunden, Erntedank 
und gutem Essen immer 
mehr geschätzt. Ganz wich-
tig dabei: das richtige Pu-
tenrezept. Während in den 
USA traditionell eine ganze 
Pute zubereitet wird, sind 
hierzulande die Teilstücke 
beliebter. Putenbrust und 
-filet liefern zartes helles 
Fleisch, das ideal zum Braten 
und Kochen ist. Putenober- 
und -unterkeule dagegen 

sind mit dunklerem, aroma-
tischerem Fleisch besonders 
geeignet für Schmor- und 
Ofengerichte. 

Beim Einkauf von Puten-
fleisch sollte man auf die 
deutsche Herkunft achten, 
zu erkennen an den „D“s 
auf der Verpackung, sie ga-
rantieren hohe heimische 
Standards. Mehr Infos und 
Rezepte: www.deutsches-
gefl ügel.de. djd

Foto:  
 djd/deutsches-gefl ügel.de
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